
ÄDALBERT GOERTZ

ENNONTTISCHE FAMILIENKUNDSr

Seit 1963 bringt die mennonitische Wochenzeitung „  1€ OSsSt  « in Steinbach,
Manitoba, ıne Beilage „Mennonıitıische Familienkunde“. Aufgabe dieser Son-
derseite iSt VOTL allem, interessierte Leser mi1ıt Arbeiten dieser Art 1n anderen
Famıilien ekannt machen, auf Neuerscheinungen hinzuweisen un Quel-
len allgemein zugänglich machen. Zur Anregung und ZUuU Hınwelıils
diene das tolgende Inhaltsverzeichnis der in den Jahren —1 CI-

schienenen Nummern. Zuschriften für MEk richte INa  w} Üan Adalbert G0ertz,
3005 Dover Drive, Boulder, Colorado 202 Falls Rückantwort oder
familienkundliche Auskunft erwünscht, lege INa  w Rückporto (Internatıio-
nalen Antwortschein) bei MEk Mennonitische Familienkunde.
MER 7919} 1963,
Zum Geleit:;:
Ahnenliste Nr Iyart Aaus Dragas, Kreıs Schwetz, Westpreußen;
Ahnenliste Nr. Schröder Aaus Podwitz, Kreıs Kulm, Westpreußen;
Aus der Literatur: Was sind Ahnen- und Nachkommentafeln?
MER VDO 1963, —&
Kurt Kauenhoven: Stammtatel eınes Mennonitengeschlechts;
Stammtatel Nr. Kauenhoven Aaus Danzıg;
Stammtatel Nr Kauenhoven A4aus Danzıg;
Ahnenliste Nr (J0ertz ARINS Tannenrode, Kr. Graudenz, Westpreußen;
Stammlıste Nr. Bückert Aaus Rußland;
Stammliste Nr Schröder AI Westpreußen und Rußland;
Aus der Literatur.

MER VO: 1964, 7—8
Goertz: Eın Predigerverzeichnis VO  —$ 1529

Aus der Literatur.

MER VDO 1964,
Abram Vogt Mennonıitische Stammbücher ın der Sammlung Vogt;
Ahnenliste Nr Wiıens aus Kleinstät, Westreserve, Manitoba;
Aus der Literatur.
MER 7010} 1964, 7_..

(Goertz: Zur Herkunft der westpreufßischen Mennonıiıten:;:
Stamm- un Nachkommenliste Nr Regier-Regehr Aaus Westpreußen;
Stammlıste Nr ehn Aaus Danzıg ın Westpreußen;
Aus den Famıilien (Bachmann, Ellenberger, Krehbiel, Goerzen, Schellenberg,
Kroeker, Schmidt, Schroeder, Strıte, nrau, ot.
Aus der Literatur.



Mennonitische Famıiılienkunde 1963 —1965

MEFR6vom 7 1964
Ahnenliste Nr Franz A US Rohlau, Kreıs Schwetz Westpreußen;
Ahnenliste Nr Nickel A2US Klein Lubin, Kreıs Schwetz Westpreufßßen;
Ahnenliste Nr Dirks Aaus Kommerau, Kreıs Schwetz Westpreußen;
AÄAus der Literatur

MER7 vom 4 1964
Goertz Familiengeschichtliche Quellen der Mennoniıten Westpreußens Salt

ake Cıty (S Mennonitische Geschichtsblätter
Aus der Lıteratur Aus den Famıilien (Bartel Boldt Goerz, Goertzen, Kerber,
Yoder, Hildebrand Höppner) Von der Tätigkeit des Mennonitischen
Geschichtsvereins

MEFR 8 vom 22 1964
Abram Vogt Ungedruckte mennonitische Stammbücher der Sammlung Vogt;
MER 9 vom 1964

Jacob Duerksen Mennonitische Kırchenbücher Westpreußens der
Sammlung Duerksen;
Ahnenliste Nr Duerksen aus Hiıllsboro Kansas:;:
Ahnenliste Nr Thiessen aus Koeppenthal Trakt
Aus der Lıiteratur

MEF 10 vom 1964
Schiffslisten; Inhaltsverzeichnis Nr 1— 10 MFk
Karl-Werner Klüber Mennoniten Hamburger Schiffslisten:
Aus den Famıilien (Hirschler, Thiessen, Dyck Rahn)
MER JF DOM 71965

Jacob Duerksen Die Altflämische Mennonitengemeinde Przechowko
be1 Schwetz Westpreufen;
Aus der Lıteratur

AFk 12 vom 4 I965;
Goertz: Trauungen —1847 ı der Mennonıtengemeinde Königsberg
Preußen;
(30oertz: Mennonitengeburten 1816 — 1842 ı Treul, Kreis Schwetz, Westpreufßen;
Goertz: Geburten 1800 — BED der Mennonitengemeinde Plauschwarren
Ostpreußen;

Aus der Liıteratur
Goertz Mennonitengeburten 8—18 der Gemeinde Schönsee

Ev Kirchenbuch Gr Lunau Westpreußen
MER DO 1965 und 9
Verzeichnis Mennonitischer Famılientforscher 1965
Rußlandwanderer Aaus Deutsch Kazun 1867
Aus der Lıteratur; Lebensverzeichnisse



Mennoni:tische Familienkunde — 1

MER “O 196)5,
Ahnenliste Nr Fast Aaus Krebsfelde, Kreıs Gr. Werder, Westpreufßen.
MER V“O: A 1965; 7
Aus westpreußischen Kirchenbüchern: Mennonitengemeinde Thiensdorf;
Ahnenliste Nr A Scheffler AUS Baerenwinkel, Kreıs Stuhm, Westpreufßen
MER DO 4T 19765 117

(Goertz: TIrauungen 0—1 ın der Mennonitengemeinde Schönsee,
Kreıs Kulm, Westpreußen.
MER v“O FT 1965, 77
Aus der Lıteratur; Aus den Familien (Driedger)

EORG BARING

DIE „IHEOLOGIA DEUTSCH” UN DIE ENNONITE

450 Jahre siınd 1n diesem Jahre veErgansch, seitdem Luther 1516 1n Wıtten-
berg dıe ıhm VO  - Agricola zugesandte Teilhandschritt eines kleinen myst1-
schen Traktates herausgab. Dıie VO  e} ıhm dafür verfaßte Vorrede 1St die

eigene Niederschrift des Reformators für den Druck, dazu ın deut-
scher Sprache. urch diese Tatsache und die Herausgabe des vollständigen
Textes durch Luther mit eıner uen Vorrede 1518 hat dieses Büchlein
ıne weltweıte Verbreitung in der Vergangenheit und Gegenwart gefunden.
Wıe gegenwartsnah die „Theologia Deutsch“ iSts ze1igt 1n unseren agen
dıe Bemerkung des Kulturphilosophen Egon Friedell ın seiner „Kultur-
geschichte der Neuzeıit“: „Dieses kleine, nıcht viel mehr als Bogen
fassende Werk 1St 1n der 'Tat ein solches, das jedermann lesen mülßste, ob
hochgestellt oder nıedrig, weıse oder einfältig, gelehrt oder ununterrichtet;
denn wendet sıch jedermann, und das jedermann nıcht blofß lesen,
sondern sorgfältig studieren, iınnerlich nachleben, besten Wort für Wort
auswendig lernen sollte; denn 1sSt e1ınes der leuchtendsten Dokumente
menschlicher Ööhe un: Tiefe, Größe und Demut!.“


